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TEST OBJEKTIVE

8 Tele-Makro-Objektive im Test

 Groß auf Entfernung
 Mit Makro-Objektiven fangen Sie kleine Objekte und Motive aus kürzester Distanz in riesiger Größe ein. Doch 
manche Situationen und Subjekte benötigen mehr Freiraum. Diesen bieten telige Makro-Objektive, die aus sicherer 
Entfernung kleine Dinge mit einen Abbildungsmaßstab von bis zu 1:1 ablichten. Wir testen acht Modelle.

 Nicht immer ist es möglich, nah genug an 
das Motiv der Begierde heranzukom-
men. Gerade in der Makrofotografi e ist es 

schwierig sich lebenden Tieren wie Käfern oder 
Bienen erfolgreich zu nähern. Abhilfe schaffen 
telige Makroobjektive, die das Objekt aus aus-
reichender Distanz auf den Sensor bannen. Mit 
ihrer hohen Lichtstärke sorgen sie nicht nur für 
eine kurze Verschlusszeit, sondern liefern zudem 
einen schönen unscharfen Hintergrund, der das 
Objekt in den Vordergrund rückt. In unserem 
Testlabor haben wir für Sie acht unterschiedli-
che Tele-Makros ins Visier genommen.

 
Canon EF 100mm 1:2,8L 
Makro IS USM
Das Canon EF 100mm 1:2,8L Makro IS USM 
überzeugt mit einer robusten Verarbeitung. Für 
den Einstellbereich des Fokus stehen über den 
dafür vorgesehenen und gut erreichbaren Schal-
ter gleich drei Optionen bereit. So lässt sich die 
Fokus ebene entweder komplett (Full) ausnut-

zen oder auf nahe (0,3-0,5m) und weit entfernte 
Motive (0,5m-unendlich) einschränken. Die Art 
der Scharfstellung tätigen Sie rasch über den dar-
unter liegenden AF/MF-Regler. Dem manuellen 
Modus steht ein breit gummierter Fokusring zur 
Seite, der sich präzise einstellen lässt. Die auto-
matische Scharfstellung erfolgt ohne Baulänge-
nänderung und gestaltet sich dank des Ultraso-
nic Motors (USM) sehr leise und in der Regel auch 
sehr zügig. Der Image Stabilizer (IS) sorgt zudem 
für eine ruhige und scharfe Aufnahme aus der 
Hand. Auch das Innere hält was das Äußere ver-
spricht: Bei gewählter Offenblende 2,8 erreicht 
das 100mm 1:2,8 Makro sein Maximum von 1.257 
Linienpaaren und erzielt damit 77% der mögli-
chen Abbildungsleistung. Mit steigernder Blen-
denzahl verringert sich die Aufl ösung bis Blende 
11 auf immer noch ansehnliche 75% der Leis-
tung. Bei kleineren Blendenöffnungen löst das 
Tele-Makro unser Testchart allerdings unbefrie-
digend auf. Der Randabfall ist mit maximal 3% 
kaum erwähnenswert.
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 Mit einem 100mm-Makroobjektiv lassen sich Käfer 
und Schmetterlinge ganz groß ins Bild holen. Durch den 
kurzen Aufnahmeabstand ist die Schärfentiefe bei den 
Fotos selbst bei kleiner Blende meist sehr gering.   
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OBJEKTIVE TEST

 
Nikon AF-S Micro NIKKOR  
105mm 1:2,8G VR
Mit seinem solide verarbeiteten Gehäuse kann 
sich das lichtstarke Nikkor 105mm Micro sehen 
lassen. Ausgestattet mit drei Reglern und einem 
breiten Fokusring scheint der reibungslosen 
Bedienung nichts im Weg zu stehen. Leider ist 
der Fokus-Bereichs-Regler (Full/unendlich-0,5m) 
etwas zu schmal geratenen. Der für den Fokus-
Modus fällt hingegen großzügiger aus. Die manu-
elle und genaue Scharfstellung ist dank des brei-
ten Einstellrings kein Problem. Zudem sind auch 
im Autofokus-Modus (M/A) noch Korrekturen 
möglich. Dort sorgt der Silent Wave Motor (SWM) 
für eine leise und schnelle Fokussierung. Wie 
auch bei Canon bleibt die Länge des Objektivs 
unverändert. Kleines Manko: Die Offenblende 
von 2,8 ist nur bei einer Fokussierung auf unend-
lich verwendbar. Dafür verfügt das Nikon Tele-
Micro ebenfalls, in Form der Vibration Reduction 
(VR), über eine zusätzliche Bildstabilisierung.

Wir fühlen der Optik, ausgestattet mit einer 
Linse aus ED-Glas,  in unserem Labor auf den 
Zahn. Das 105mm Micro löst bei geöffneter 
Blende (f2,8) mit 1.123 LP (79%) auf und erzielt bei 
Blende 5,6 mit stolzen 842% das Maximum seiner 
möglichen Leistung. Weiter zugezogen verringert 
sich die Auflösung auf immerhin gute 77% (F/8) 
bis hin zu unzureichenden 59% bei geschlos-
sener Blende 32. Der maximale Randabfall von 
6,6% (F/2,8) fällt bereits ab Blende 8 mit knapp 
3% nicht mehr ins Gewicht.

Pentax smc D-FA 100mm  
2,8 Makro WR
Ein geringer Durchmesser macht das Pentax 
100 Makro zu einem kompakten Begleiter. Das 

geringe Gewicht und die äußere Verarbeitung 
machen auf den ersten Blick einen stabilen Ein-
druck. Darüber hinaus verspricht das, der Out-
door-Reihe (WR) zugehörige, Tele-Makro hohe 
Flexibilität, dank  Dichtungsringe und spezi-
ell vergütetes Glas. Da Pentax die Stabilisie-
rung und Fokussierung auf Seiten der Kamera 
ansetzt, verfügt das 2,8er Makro über eine Ent-
fernungsskala und einen Fokusring. Obwohl die-
ser weniger Angriffsfläche bietet als die der Kon-
kurrenten, sorgt die Riffelung für einen guten 
Halt. Die manuelle Fokussierung erweist sich 
als annehmbar bis gut. Eine präzise Einstellung 
erfordert allerdings etwas Übung. Im Automa-
tik-Betrieb zeigt sich das Pentax 105mm von sei-
ner flotten, aber nicht ganz geräuscharmen Seite. 
Dafür punktet das 2,8er Makro mit einer ordent-
lichen Abbildungsqualität. Die geöffnete Blende 
2,8 bringt es auf 1.193 Linienpaare, Blende 5,6 
sogar auf 1.309 LP – und somit nennenswerten 
80% der möglichen Leistung. Weiter zugezogen 
sinkt die Auflösung allmählich ab und erreicht 
bei Blende 16 lediglich befriedigende 1.116 Lini-
enpaare (68%). Pluspunkte gibt es für den äußerst 
geringen Randabfall.
 
Sigma 105mm  
1:2,8 EX DG Makro
Das schicke Gehäuse des Sigma 105mm Makros 
ist ein echter Blickfang. Es liegt angenehm in 
der Hand und auf der Oberfläche finden sich ein 
Fokusfenster, das Hilfe beim Scharfstellen bie-
tet, sowie ein Einstellbereich-Regler mit den zwei 
Möglichkeiten „Full“ und „Limit“. Die Umstel-
lung der Fokus-Art fällt nicht auf einen Regler, 
sondern kann schnell über die Schiebe-Kupplung 
durch heranziehen und auskuppeln des Fokus-
rings gewählt werden. Manuell betrieben erlaubt 

der breite und gummierte Ring es, die Motive 
schnell und präzise scharf zu stellen. Aber auch 
der Autofokus ist nicht zu verachten. Zwar gibt 
dieser hin und wieder wahrnehmbare Geräusche 
von sich, stellt aber rasch auf das gewünschte 
Objekt scharf. Wie auch das Nikon Modell, ist 
auch beim Sigma 105mm f2,8 Makro die Offen-
blende 2,8 nur bei einer Fokuseinstellung auf 
unendlich möglich. Die fehlende Stabilisierung 
und der Ultraschallmotor sind im Nachfolgemo-
dell zu finden, welches leider noch nicht zu unse-
rem Testzeitraum verfügbar war.

In unserem Labor zeigt sich das Sigma Tele-
Makro sehr auflösungsstark. Beeindruckende 
86% der möglichen Auflösungsleistung (1.214LP) 
erzielt es bereits bei Offenblende 2,8. Bei kleiner 
werdender Blendenzahl löst es unser Testchart 
relativ stabil auf und erzielt bei Blende 11 gute 
1.120 Linienpaare (79%). Einzig die zugezoge-
nen Blenden F/22 und F/32 liefern ausreichende 
Resultate. Extrapunkte verdient sich das Sigma 
105mm Makro mit einem minimalen Randabfall.

 
Sony SAL 100mm F2,8
Äußerlich präsentiert sich Sonys Tele-Makro 
mit einem stabil wirkenden Gehäuse aus Kunst-
stoff. Für den Anschluss an die Kamera verfügt 
es über ein Metallbajonett mit einem schmalen 
eingearbeiteten Dichtungsring. Die Bildstabili-
sierung und die Wahl des Fokus-Modus fällt bei 
Sony auf Seiten der Kamera. So verzichtet das 
100mm Makro auf einen zusätzlichen Regler. 
Dafür unterstützt das Fokus-Fenster die manuelle 
Scharfstellung. Der breit gehaltene gummierte 
Fokusring ist etwas schwergängig, behält aber 
dafür den gewünschten Brennpunkt stets bei. Je 
nach Objekt-Entfernung, verlängert der Fokus 
das Objektiv auf eine Länge von 145mm. Für 

PRAKTISCHE DETAILS

 Fotografie gestaltet sich kreativ und indivi-
duell. Jedes Bild trägt die Handschrift seines 
Fotografen. Das Werkzeug ist ebenso vielfältig 
und bietet für jeden etwas. Objektive scheinen 
sich auf den ersten Blick recht ähnlich zu sein – 
und doch sind es kleine Details, die den Unter-
schied ausmachen. So finden sich bei näherer 
Betrachtung hersteller-typische Aspekte. Diese 
verschaffen den Objektiven aufgrund individu-
eller Bedienelemente, speziellen Optiken und 
sogar wetterfesten Eigenschaften ihren eige-
nen Stempel. 

 Das Nikon AF-S Micro 
NIKKOR 105mm 1:2,8G 
VR verfügt neben dem 
Fokus-Modus-Regler, über 
eine Fokus-Bereichsauswahl-
Taste und eine aktivierbare 
Vibration Reduction, die der 
Bildstabilisierung dient.

 Mit der WR-Reihe bezeichnet 
Pentax seine wasseresistenten 
Objektive (WR = Water 
Resistant). Auch das smc D-FA 
100mm 2,8 Makro zählt hierzu 
und schützt die Optik mit 
einem orangenen Dichtungs-
ring vorm feuchten Nass.

 Im automatischen 
Autofokus-Modus lässt sich 
über die zusätzliche Fokus-
Halte-Taste des Sony SAL 
100mm die gewählte Scharf-
stellung fixieren. So kann der 
Fotograf einen beliebigen 
Bildausschnitt wählen.

 Viele Makro-Objektive, 
wie auch das Tamron 90mm 
Makro, lichten die Motive in 
Realgröße ab. Der Abbildungs-
maßstab (hier 1:1) gibt dabei 
das Verhältnis zwischen der 
abgebildeten Objektgröße zu 
dessen Realgröße an.
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 Realbrennweite: 100 mm 

 Brennweite an APS-C (1,6x):  160 mm

 Anfangsblende: F/2,8 

 kleinste Blende: F/32

 Bauweise (Linsen/Gruppen):  15/12 

 Naheinstellgrenze:  300mm

 Maximaler Abbildungsmaßstab: 1:1 

 Bildwinkel (diagonal an 35mm): 19,8º

 Filtergewinde: 62mm 

 Bajonett: Canon

 Baulänge (min/max):  123mm 

 max. Durchmesser: 78mm 

 Gewicht:  622 g 

Das Canon EF 100mm 
1:2,8L Makro IS USM 
ist ein hochwertiger 
Begleiter. Zwar 
beschränkt sich die 
ansehnliche Aufl ösungs-
leistung auf den Blen-
den-Bereich f/2,8-f/11, 
dafür zeigt sie sich aber 
konstant. Zusätzliche 
Pluspunkte gibt es für 
den angenehm leisen 
Autofokus und die integ-
rierte Bildstabilisierung.

CANON EF 100MM F/2,8L MAKRO IS USM

BEWERTUNG

FAZIT

Das Canon EF 100mm Makro besitzt bis Blende 11 ein gutes 
und relativ konstantes Aufl ösungsvermögen.

Verzeichnung ist für Canons Tele-Makro ein Fremdwort.

Bei Offenblende F/2,8 macht sich ein vernachlässigbar 
geringer Lichtabfall zu den Rändern bemerkbar.

Die Bedienung macht wahre Freude und auch das gut 
verarbeitete Gehäuse kann sich sehen lassen.

74,99%

100%

97,35%

88,89%

AUFLÖSUNG:

 

VERZEICHNUNG:

 

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

90,31%
GESAMTBEWERTUNG

Das Can
1:2,8L Makro IS USM 
ist ein hochwertiger 
Begleiter. Zwar 
beschränkt sich die 
ansehnliche Aufl ösungs-
leistung auf den Blen-

FAZIT

Dieses Objektiv haben 
wir mir der Canon EOS 1D 
Mark IV getestet.

den automatischen Betrieb bietet das Sony einen 
Fokus-Bereichs-Regler und eine Fokus-Halte-
taste. Letztere erlaubt bei beibehaltenen Brenn-
punkt den Aufnahmeausschnitt zu gestalten. 
Bei der Abbildungsleistung kann das Sony nicht 
ganz mit den Konkurrenten mithalten. Die maxi-
male Aufl ösungsleistung erreicht das 100mm 
Makro F2,8 bei Offenblende. Mit 1.492 Linien-
paaren erzielt es recht gute 74%. Kleiner wer-
dende Öffnungen lösen unser Testbild bis Blende 
8 aber mit 64% nur noch annehmbar auf. Zudem 
macht sich bei der Sony-Optik ein relativ hoher 
Randabfall bis Blende 4 bemerkbar.

Tamron SP AF 90mm 
1:2,8 Di MAKRO
Das sehr leichte Tamron Makro macht nicht den 
robustesten Eindruck und scheint eher für gute 
Wetterverhältnisse geeignet. Wie auch das Sigma, 
bietet das Tamron Tele-Makro einen Fokus-
Bereichs-Regler und eine Schiebe-Kupplung für 
die Wahl der Fokus-Art. Mit einem breit geriffel-
ten Einstellring geht die manuelle Scharfstellung 
leicht von der Hand. Verstellungen treten dank 
der guten Dämpfung selten auf. Ist der Fokusring 
ausgekuppelt, arbeitet das 90mm Makro im auto-
matischen Modus - schnell und ruhig stellt es die 
Motive scharf. Auf eine zusätzliche Bildstabilisie-
rung in Form der Vibration Compensation (VC) 
hat Tamron allerdings verzichtet. Obwohl das SP 
in unserem Labortest spielt die Optik ihre Stär-

ken aus. Zwar schwächelt es bei gewählter Offen-
blende noch mit einer befriedigenden Leistung 
von 970 Linienpaaren. Ab Blende 8 erreicht es 
aber mit 1.168 Linienpaaren 83% der möglichen 
Aufl ösungsleistung – die sich bis Blende 16 bei-
nahe konstant hält. Auch der Rand wird mit einem 
maximalen Verlust von knapp 6% (Blende 5,6) 
gut aufgelöst.

 
Tokina AT-X M100 AF PRO D
Mit einem gut verarbeiteten Gehäuse und einem 
Metallbajonett zeigt sich das Tokina Tele-Makro 
stabil und langlebig. Da die Fokussierung, wie 
auch bei anderen Herstellern, durch eine äußere 
Verschiebung der Linsen erfolgt, erreicht das 

 Im Vergleich zu Makroobjektiven mit normaler Brennweite ist 
der Aufnahmeabstand bei den 100mm-Objektiven meist so groß, 
dass die Fluchtdistanz der Insekten nicht unterschritten wird. 
Käfer, Bienen und Fliegen lassen sich in Ruhe ablichten.

TEST OBJEKTIVE

ZUBEHÖR TEST
Die großen Brennweiten der getesteten Tele-
Makro-Objektive ermöglichen die Fotografi e aus 
der Distanz. So sind Sie nicht länger gezwun-
gen den Tieren im wahrsten Sinne des Wortes 

auf den Pelz zu rücken. Bienen, Käfer und andere 
Insekten werden trotz der großen Distanz detail-
reich, scharf und mit einem schönen Unschärfe-
verlauf eingefangen.

Makros aus der Distanz

 Feine florale Details 
lassen sich dank der 
großen Brennweite 
auch aus der Ferne 
gut einfangen.

 Die Wespe 
fotografi eren wir aus 
sicherer Entfernung. 
So entsteht der schöne 
Unschärfeverlauf.
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SEHR GUT
CANON EF 100MM F/2,8L MACRO IS USM



969 €
699 € 649 €

DigitalPHOTO 06/2011    51

 Realbrennweite:   105 mm 

 Brennweite an APS-C (1,5x):  158 mm

 Anfangsblende:   F/2,8 

 kleinste Blende:   F/32

 Bauweise (Linsen/Gruppen):  14/12 

 Naheinstellgrenze:   341mm

 Maximaler Abbildungsmaßstab:  1:1 

 Bildwinkel (diagonal an 35mm):  23º20º

 Filtergewinde:   62mm 

 Bajonett:    Nikon AF-S

 Baulänge (min/max):   116mm 

 max. Durchmesser:   83mm

 Gewicht:    750 g 

 Realbrennweite:   100 mm 

 Brennweite an APS-C (1,5x):  150 mm

 Anfangsblende:   F/2,8 

 kleinste Blende:   F/32

 Bauweise (Linsen/Gruppen):  9/8 

 Naheinstellgrenze:   303mm

 Maximaler Abbildungsmaßstab:  1:1 

 Bildwinkel (diagonal an 35mm):  24,5º

 Filtergewinde:   49mm 

 Bajonett:    Pentax KAF

 Baulänge (min/max):   81mm / 127mm 

 max. Durchmesser:   65mm

 Gewicht:    338 g 

 Realbrennweite:   105 mm 

 Brennweite an APS-C (1,5x):  158 mm

 Anfangsblende:   F/2,8 

 kleinste Blende:  F/36

 Bauweise (Linsen/Gruppen):  11/10 

 Naheinstellgrenze:   313mm

 Maximaler Abbildungsmaßstab:  1:1 

 Bildwinkel (diagonal an 35mm):  23,3º

 Filtergewinde:   58mm 

 Bajonett:  Canon, Nikon, Sigma, Sony, Pentax, FT

 Baulänge (min/max):   98mm / 145mm 

 max. Durchmesser:   74mm

 Gewicht:    440 g 

Mit dem Nikon AF-S Mic-
ro Nikkor 105mm macht 
die Makro-Fotografi e gro-
ßen Spaß. Das robuste 
Gehäuse wirkt langlebig 
und die hohe Abbildungs-
leistung verspricht bis 
Blende 22 hochwertige 
Aufnahmen. Manuell 
kann es mit dem Fokus-
ring und im Automatikbe-
trieb mit dem sehr leisen 
arbeitenden Autofokus 
überzeugen.

Das Pentax smc D-FA 
100mm 2,8 Macro WR 
ist aufgrund seiner wet-
terfesten Eigenschaf-
ten für jeden Einsatz 
bereit. Dabei zeigt es 
sich robust und liefert 
mit einer schönen 
Abbildungsleistung 
qualitativ hochwertige 
Aufnahmen. Jedoch lie-
fern Blenden ab f/16 
eine schwächere Aufl ö-
sungsleistung.

Das Sigma 105mm 
1:2,8 EX DG Makro ist 
ein wahrer Augen-
schmaus. Der Fokus-
Modus lässt sich 
bequem über die Schie-
be-Kupplung wählen 
und der breit gummierte 
Fokusring lädt zur manu-
ellen Scharfstellung ein. 
So gelingen bis Blende 
16 hochwertige Aufnah-
men, die kleine Details 
klar erkennen lassen. 

NIKON AF-S MICRO 105MM 1:2,8G VR PENTAX SMC D-FA 100MM 2,8 WR SIGMA 105MM F2,8 EX DG MAKRO

BEWERTUNG BEWERTUNG BEWERTUNG

FAZIT FAZIT FAZIT

Das AF-S 105mm Micro zeigt sich äußerst aufl ösefreudig und 
liefert bis Blende 16 hochwertige Resultate.

Ab Blende 4 zeigt sich das 100mm Makro richtig aufl ösungs-
stark, liefert aber auch bei Offenblende gute Ergebnisse.

Sigma überzeugt mit einem positiven Aufl ösungsverhalten und 
liefert bei Offenblende 86% der Aufl ösungsleistung.

Die sehr gering auftretende tonneförmige Verzeichnung nimmt 
keinen Einfl uss auf das Bild.

Mit Null-Verzeichnung gehören beim Pentax unerwünschte 
Verformungen der Vergangenheit an.

In der Praxis fällt die winzige gemessene tonnenförmige 
Verzeichnung kaum ins Gewicht.

Eine kleine Randabdunklung macht sich bei gewählter 
Offenblende bemerkbar, ist aber je nach Motiv verschmerzbar.

Der Lichtabfall zum Rand fällt bei Offenblende überraschend 
gering aus und ist mit dem Auge nur schwer erkennbar.

Mit einer äußerst geringen Vignettierung kann sich das Tele-
Makro von Pentax in den oberen Rängen einordnen.

Sehr solide verarbeitet, überzeugt das Nikkor auch mit einer 
reibungslosen Bedienung.

Das dünn gehaltene Pentax Objektiv macht einen robusten 
Eindruck und punktet mit einem gut gedämpften Fokusring.

Solide und schick kommt das Makro von Sigma daher und 
bereitet im automatischen und manuellen Betrieb viel Freude.

82,38% 77,84% 82,77%

100% 100% 100%

95,88% 99,80% 98,33%

87,78% 80,00% 77,78%

AUFLÖSUNG:

 

VERZEICHNUNG:

 

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

AUFLÖSUNG:

 

VERZEICHNUNG:

 

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

AUFLÖSUNG:

 

VERZEICHNUNG:

 

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

91,51%
GESAMTBEWERTUNG

Dieses Objektiv haben 
wir mir der Nikon D3s 
getestet.

89,41% 89,72%
GESAMTBEWERTUNG GESAMTBEWERTUNG

Das Pentax smc D-FA 
100mm 2,8 Macro WR 
ist aufgrund seiner wet-
terfesten Eigenschaf-
ten für jeden Einsatz 
bereit. Dabei zeigt es 
sich robust und liefert 

Dieses Objektiv haben 
wir mir der Pentax K-5 
getestet.

Dieses Objektiv haben 
wir mir der Nikon D3s 
getestet.

06|2011

SEHR GUT
Sigma 105mm F2,8 EX DG Macro06|2011

SEHR GUT
PENTAX SMC D-FA 100MM 2,806|2011

SEHR GUT
NIKON AF-S MICRO NIKKOR 105MM
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Realbrennweite:   100 mm 

Brennweite an APS-C (1,5x):  150 mm

Anfangsblende:   F/2,8 

kleinste Blende:   F/32

Bauweise (Linsen/Gruppen):  9/8 

Naheinstellgrenze:   300mm

Maximaler Abbildungsmaßstab:  1:1 

Bildwinkel (diagonal an 35mm):  n.b.

Filtergewinde:   55mm 

Bajonett:    Canon EF, Nikon AF

Baulänge (min/max):   95mm / 140mm 

max. Durchmesser:   73mm

Gewicht:    515 g 

Das Tokina AT-X M100 
AF PRO D ist eine preis-
günstige Alternative zu 
Nikons 100mm Makro. 
Äußerlich kann sich das 
Tokina zwar nicht 
behaupten, liefert dafür 
aber annähernd gleich 
gut und hoch aufgelöste 
Bilder. Positiv erwäh-
nenswert: Bei Offen-
blende fallen die stören-
den Randverdunklungen 
äußerst gering aus.

TOKINA AT-X M100 AF PRO D

BEWERTUNG

FAZIT

Das Nikon-Pendant knüpft an dessen gute Leistung an und 
löst unsere Testvorlagen mit ausreichend Linienpaaren auf.

Besonders Randlinien, ob horizontal oder waagerecht, bleiben 
in ihrer Form erhalten.

Das Tokina kann sich bei gewählter Offenblende im Testumfeld 
sehr gut behaupten.

Etwas schlichter, aber dennoch solide verarbeitet erlaubt das 
AT-X M100 eine unkomplizierte Handhabung.

78,04%

100%

99,31%

70,00%

AUFLÖSUNG:

 

VERZEICHNUNG:

 

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

86,84%
GESAMTBEWERTUNG

Dieses Objektiv haben 
wir mir der Nikon D3s 
getestet.

499 €

Realbrennweite:   90 mm 

Brennweite an APS-C (1,5x):  135 mm

Anfangsblende:   F/2,8 

kleinste Blende:   F/32

Bauweise (Linsen/Gruppen):  10/9 

Naheinstellgrenze:   290mm 

Maximaler Abbildungsmaßstab:  1:1 

Bildwinkel (diagonal an 35mm):  27º 

Filtergewinde:   55mm 

Bajonett: Canon, Nikon, Pentax, Sony

Baulänge (min/max):   97mm / 147mm 

max. Durchmesser:   72mm

Gewicht:    400 g 

Das Tamron SP SF 
90mm 1:2,8 Di Makro 
kann sein mäßiges 
Erscheinungsbild mit sei-
ner guten Handhabung 
und einer ansehnlichen 
Bildqualität wett machen. 
Pluspunkte gibt es, wie 
auch beim Sigma, für die 
Schiebe-Kupplung, die 
ein schnelles Wechseln 
vom automatischen in 
den manuellen Fokus-
Modus ermöglicht.

TAMRON SP AF 90MM F/2,8 DI 1:1

BEWERTUNG

FAZIT

Erst ab Blende 4 zeigt das Tamron, was in ihm steckt und 
liefert auch bei zugezogener Blende 22 gute Ergebnisse.

Tamrons 90mm Makro bleibt, wie auch andere Tele-Makros, 
frei von Verzeichnung.

Wie auch das Sigma, punktet Tamron mit einer geringen 
Randabschattung bei Offenblende 2,8.

Während das Gehäuse einen wenig wertigen Eindruck 
hinterlässt, fällt die einfache Bedienung hingegen positiv auf.

75,36%

100%

98,33%

80,00%

AUFLÖSUNG:

VERZEICHNUNG:

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

88,42%
GESAMTBEWERTUNG

Dieses Objektiv haben 
wir mir der Nikon D3s 
getestet.

599 €

Realbrennweite:   100 mm 

Brennweite an APS-C (1,5x):  150 mm

Anfangsblende:   F/2,8 

kleinste Blende:   F/32

Bauweise (Linsen/Gruppen):  8/8 

Naheinstellgrenze:   350mm 

Maximaler Abbildungsmaßstab:  1:1 

Bildwinkel (diagonal an 35mm):  24º 

Filtergewinde:   55mm 

Bajonett:    Sony 

Baulänge (min/max):   99mm / 145mm 

max. Durchmesser:   75mm 

Gewicht:    485 g 

Das Sony SAL 100mm 
F2,8 kann sich nur 
schwer gegen die Kon-
kurrenz behaupten. Mit 
einem wenig hochwertig 
verarbeiteten Gehäuse 
und einer mittelmäßi-
gen Aufl ösungsleistung 
liefert es das schwächs-
te Testergebnis. Mit 
einem Preis von 850 € 
fällt die Wahl auf einen 
Fremdhersteller nicht 
besonders schwer.

SONY SAL 100MM F2,8 MAKRO

BEWERTUNG

FAZIT

Das Sony SAL 100mm Makro kann mit einer mittelmäßigen 
Leistung nur schwer an die Konkurrenz anknüpfen.

Mit einer sehr gering auftretenden Verzeichnung bleiben die 
Aufnahmen von Verformungen verschont.

Die gering wahrnehmbare Randabschattung bei gewählter 
Offenblende lässt sich in Kauf nehmen.

Das Kunststoffgehäuse der Sony macht nicht den langlebigs-
ten Eindruck, lässt sich aber anständig bedienen.

67,27%

100%

96,37%

64,44%

AUFLÖSUNG:

 

VERZEICHNUNG:

 

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

82,02%
GESAMTBEWERTUNG

850 €

TEST OBJEKTIVE

06|2011

GUT
SONY SAL 100MM F2,8 MAKRO 06|2011

SEHR GUT
TAMRON SP AF 90MM F/2,8 DI 06|2011

GUT
TOKINA AT-X PRO M100 D 100MM

Dieses Objektiv haben wir 
mir der Sony Alpha 850 
getestet.

Das Tamron SP SF 
90mm 1:2,8 Di Makro 
kann sein mäßiges 
Erscheinungsbild mit sei-
ner guten Handhabung 
und einer ansehnlichen 
Bildqualität wett machen. 
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Realbrennweite: 100 mm 

Brennweite an APS-C (1,5x): 150 mm 

Anfangsblende: F/2 

kleinste Blende: F/22

Bauweise (Linsen/Gruppen): 9/8 

Naheinstellgrenze: 440mm

Maximaler Abbildungsmaßstab: 1:2 (0,5x) 

Bildwinkel (diagonal an 35mm): 25º

Filtergewinde: 67mm 

Bajonett: Canon EF, Nikon F

Baulänge (min/max): 113mm 

max. Durchmesser: 76mm

Gewicht: 660 g 

Das Zeiss Makro-
Planar T2/100 über-
zeugt auf der ganzen 
Linie. Von der hochwer-
tigen Verarbeitung über 
die bravouröse manuel-
le Bedienung bis hin zur 
unschlagbaren Abbil-
dungsleistung liefert 
das Zeiss alles was das 
Herz begehrt. Die Inves-
tition lohnt sich, denn 
man erhält einen Beglei-
ter auf Lebenszeit.

ZEISS PLANAR T 2/100

BEWERTUNG

FAZIT

Das Zeiss kann sich mit einem hohen und stabilen Aufl ö-
sungsvermögen klar von der restlichen Konkurrenz absetzen.

Die kleine tonnenförmige Verzeichnung ist in der Praxis so gut 
wie gar nicht erkennbar.

Bei gewählter Offenblende schattet das Makro-Planar die 
Ränder sichtlich ab.

Wer sich einmal in die qualitativ hochwertige Zeiss-
Verarbeitung verliebt hat, kann nicht mehr von ihr lassen.

86,68%

100%

96,86%

81,11%

AUFLÖSUNG:

 

VERZEICHNUNG:

 

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

91,16%
GESAMTBEWERTUNG

Dieses Objektiv haben 
wir mir der Nikon D3s 
getestet.

1649 €

Ob Spinnenaugen, 
Käferfühler oder Blü-
tenstempel - mit den 
lichtstarken Tele-
Makros stehen die 
kleinen Dinge der 
Welt im Vordergrund. 
Während die große 
Brennweite für genü-
gend Abstand zum 
Motiv sorgt, hält der 
reelle Abbildungs-
maßstab von 1:1 
kleinste Details für 
die Ewigkeit fest.
Dabei ist die Wahl 
des richtigen Objek-
tivs nicht zwingend 
preisabhängig. Neben 
den Kamerahersteller-
eigenen Objektiven 

mischen die Fremd-
hersteller gut mit. 
Zwar macht sich der 
deutlich geringere 
Preis in der Regel 
beim Gehäuse 
bemerkbar, in puncto 
Bildqualität können 
die Tele-Makros von 
Tamron, Sigma und 
Tokina aber recht gut 
mithalten. Gut verar-
beitete und robuste 
Objektive, die mit 
einer reibungslosen 
Handhabung glänzen, 
haben ihren Preis. 
Wer Wert auf maxima-
len Komfort legt, für 
den ist Mehrinvestiti-
on zu empfehlen.

Objektiv eine maximale Länge von 140mm. 
Tokina setzt übrigens ebenfalls auf eine Schiebe-
Kupplung zur schnellen Einstellung des Fokus-
Modus. Manuell betrieben verhält sich der grif-
fi ge Fokusring ein wenig schwerfällig, wodurch 
schnelles Scharfstellen mit etwas Übung verbun-
den ist. Im Vergleich dazu arbeitet der Autofo-
kus rasch. Dabei gibt dieser ein vernachlässigba-
res Surren von sich. Um eine lange automatische 
Fokussierung zu verhindern, steht dem Tokina 
ein Bereichsregler zur Seite, der den Fokus-
Bereich limitiert. Zudem sichert es mit einem 
zusätzlichen Blendenring weitere Bonuspunkte.
In Bezug auf die Aufl ösung liefert das AT-X M100 
eine ansehnliche Leistung. Mit 951 Linienpaaren 
zeigt es bis Offenblende 2,8 kleine Schwächen. 
Bei kleinerer Blendenwahl (f/5,6) spielt es aber 
mit 1.182 Linienpaaren und 83 % der möglichen 
Aufl ösungsleistung seine Stärken aus – die es bis 
Blende 8 halten kann. Die zugezogenen Einstel-
lungen von f/22 und f/32 hingegen liefern nur 
ausreichende Resultate. Extrapunkte gibt es für 
den geringen Randabfall, mit dem das Tokina in 
unserem Labortest überzeugt.
 
Zeiss Makro-Planar T 2/100
Dem klassischen Zeiss-Look kann einfach nichts 
anhaben: So besticht das 100mm Makro nicht 
nur mit einer sehr hochwertigen Verarbeitung, 
sondern auch mit seinem metallenen Filterring 
und Bajonett. In analoge Zeiten zurückversetzt, 
schränkt es sich auf eine rein manuelle Hand-
habung ein. Auf einen Autofokus wird verzich-
tet. Stattdessen ermöglicht der Blendenring, 
unter Verwendung der entsprechenden Kamera-
bodys, die Auswahl der gewünschten Öffnung 
und dem daraus resultierenden schönen Bokeh. 
Die Fokussierung erfolgt ausschließlich manuell 
und unter Längenveränderung des Objektivs. Der 

breit geriffelte Einstellrings verdient das Prädikat 
Wertvoll. Feinste Einstellungen gehen leicht und 
präzise von der Hand. Dabei sorgt die gelungene 
Dämpfung stets für die Einhaltung des gewähl-
ten Brennpunktes. Sehr gut!

Zu der positiven Bedienung gesellt sich eine 
herausragende Bildqualität. Das Makro-Planar 
T2/100 überzeugt bis Blende 11/16 mit einer hoch-
wertigen und stabilen Aufl ösungsleistung. Mit 
1.240 Linierpaaren ergeben sich für Blende 2,8 
sagenhafte 88%! Bei zugezogener Blende 22 löst 
das Zeiss unser Testbild befriedigend auf. Unser 
Rat: Greifen Sie lieber auf Blende 16 zurück. Der 
minimale Randabfall rundet den Auftritt ab.

OBJEKTIVE TEST

ZUBEHÖR TEST

Mit einer Tele-Makro-Optik fangen Sie 
nicht nur Objekte aus der kleinen Welt 
ein. Die Objektive eignen sich auch 
hervorragend für die Porträtfotogra-
fi e. Aus angenehmer Distanz fotogra-
fi eren Sie Personen mit hoher Quali-
tät. Details wie beispielsweise Augen, 
Wimpern oder Haare werden scharf 
und fein aufgelöst abgebildet. Wei-
terer Vorteil: Das schöne 
Bokeh im Hintergrund. Mit 
entsprechender Blenden-
wahl (beispielsweise f/2,8) 
setzen sich die aufgenom-
menen Personen ganz natür-
lich vom Hintergrund ab. 

Tipp: Tele-Makro für gelungene Porträts

 Hoch aufgelöst werden selbst 
die feinen Wimpernhärchen klar 
erkennbar wiedergegeben.

UNSER FAZIT

06|2011

SEHR GUT
ZEISS PLANAR T 2/100
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Testergebnisse im Vergleich
Im direkten Vergleich zeigen sich die Stärken und Schwächen der einzelnen Objektive. Dem Graphen können Sie 

entnehmen, wie sich das Aufl ösungsvermögen je nach Blende verändert. Die farbige Abbildung daneben zeigt die 
Vignettierung (Randabschattung) bei Offenblende.

CANON     Au¥ ösung Randabfall Vignettierung  Bokeh

Blende 2,8 Blende 2,8 Blende 5,6

90,31%
Gesamtwertung: 

PENTAX

Blende 2,8 Blende 2,8 Blende 5,6

89,41%
Gesamtwertung: 

NIKON 

Blende 2,8 Blende 3* Blende 5,6

91,51%
Gesamtwertung: 

SIGMA

Blende 2,8 Blende 3* Blende 5,6

89,72%
Gesamtwertung: 

SONY

Blende 2,8 Blende 2,8 Blende 5,6

82,02%
Gesamtwertung: 

Die beiden Aufl ösungskurven zeigen das Aufl ösungsvermögen im Zentrum (rot) 
und am Rand (blau) des Objektivs. Gemessen haben wir bei Offenblende sowie 
bei f/4,0, f/5,6 und f/22. Dabei ist in der Regel zu beobachten, dass das Aufl ö-
sungsvermögen zunächst steigt und dann aufgrund der zunehmenden Beugung 
bei kleinster Blendenöffnung wieder abfällt.
 

Die Grafi ken zur Vignettierung sind eine zweidimensionale Darstellung der 
Randabschattung bei Offenblende. Die beiden Blumenbilder verdeutlichen 
am Gras im Hintergrund die Wiedergabe der Unschärfe im Bild (Bokeh) bei 
größtmöglicher Blendenöffnung und bei Blende 5,6. 
*Offenblende nur bei Fokussierung Unendlich möglich.
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WAS GENAU IST HIER ZU SEHEN?

TEST OBJEKTIVE

2,8 5,6 11 22 64f/

2,8 5,6 11 22 64f/

2,8 5,6 11 22 64f/

2,8 5,6 11 22 64f/

Au¥ ösung Randabfall Vignettierung  Bokeh

Au¥ ösung Randabfall Vignettierung  Bokeh

Au¥ ösung Randabfall Vignettierung  Bokeh

Au¥ ösung Randabfall Vignettierung  Bokeh



TAMRON

Blende 2,8 Blende 3,2* Blende 5,6

88,42%
Gesamtwertung: 

TOKINA

Blende 2,8 Blende 3,2* Blende 5,6

86,84%
Gesamtwertung: 

ZEISS

Blende 2,0 Blende 2,0 Blende 5,6

91,16%
Gesamtwertung: 
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Anzeige

Au¥ ösung Randabfall Vignettierung  Bokeh

Au¥ ösung Randabfall Vignettierung  Bokeh

Au¥ ösung Randabfall Vignettierung  Bokeh
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Caroline Berger 
DigitalPHOTO-Tester

Standard Makro-Objektive im Test

 Kleine Welt ganz groß
  Von Blumen über Insekten bis hin zu kleinen Modellstädten – mit Makro-Objektiven lassen sich viele Motive 
einfangen. Auf kürzester Distanz bilden sie ersehnte Motive in ansehnlicher Größe ab. Weitere Bewertungen von 
Makroobjektiven fi nden Sie in unserer Bestenliste ab Seite 106.

Realbrennweite/APS-C (1,6x):  50 mm/80 mm 

Anfangsblende/kleinste Blende:  F/2,5/ F/32 

Bauweise (Linsen/Gruppen):  9/8 

Naheinstellgrenze:   230 mm

Maximaler Abbildungsmaßstab:  1:2 (0,5x) 

Bildwinkel (diagonal an 35mm):  46º

Filtergewinde:   52 mm 

Bajonett:    Canon EF

Baulänge (min/max):   63 mm / 88 mm 

max. Durchmesser:   67,6 mm

Gewicht:    270 g 

Realbrennweite/APS-C (1,5x):  50 mm/75 mm 

Anfangsblende/kleinste Blende:  F/2,8/ F/32 

Bauweise (Linsen/Gruppen):  8/7 

Naheinstellgrenze:   195 mm

Maximaler Abbildungsmaßstab:  1:1 

Bildwinkel (diagonal an 35mm):  47º

Filtergewinde:   49 mm 

Bajonett:    Pentax KAF

Baulänge (min/max):  60 mm / 102 mm 

max. Durchmesser:   68 mm

Gewicht:    265 g 

Realbrennweite/APS-C (1,5x):  50 mm/75 mm 

Anfangsblende/kleinste Blende:  F/2 / F/22 

Bauweise (Linsen/Gruppen):  8/6 

Naheinstellgrenze:   240 mm

Maximaler Abbildungsmaßstab:  1:2 (0,5x) 

Bildwinkel (diagonal an 35mm):  45º

Filtergewinde:   67 mm 

Bajonett:    Canon EF, Nikon F

Baulänge (min/max):   88 mm / 91 mm  

max. Durchmesser:   75 mm

Gewicht:    500 g 

Leider kann Canons 
50mm Makro kaum mit 
seinem einfach gehalten 
Gehäuse überzeugen 
und landet bei der Hap-
tik auf Platz 3. Dafür 
punktet es mit einer 
ordentlichen Abbildungs-
leistung und zeigt sich 
für den Blendenbreich 
F/5-F/8 besonders auf-
lösungsstark.

Das Pentax Makro-
Objektiv präsentiert 
sich mit einem ordentli-
chen Erscheinungsbild 
und einer guten 
Bildqualität. Mit einer 
kaum wahrnehmbaren 
Verzeichnung und eher 
unauffälligen Randab-
schattung, kann es 
sich hier einen guten 
zweiten Platz sichern.

Das Zeiss Planar T 
2/50 steht ganz oben 
auf dem Siegertrepp-
chen. Neben seiner 
hochwertigen Verarbei-
tung und einem sehr 
gut laufenden Fokus-
ring, kann sich das 
Zeiss mit seiner vorbild-
lichen Aufl ösungsleis-
tung klar von der Kon-
kurrenz absetzen.

CANON EF 50MM 2,8 COMPACT MACRO PENTAX SMC DFA 50MM 2,8 MAKRO ZEISS PLANAR T 2/50MM

BEWERTUNG BEWERTUNG BEWERTUNG

FAZIT FAZIT FAZIT

77,92% 77,30% 86,35%

98,33% 100% 98,33%

95,49% 98,82% 93,53%

65,56% 70,00% 81,11%

AUFLÖSUNG:

VERZEICHNUNG:

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

AUFLÖSUNG:

VERZEICHNUNG:

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

AUFLÖSUNG:

VERZEICHNUNG:

VIGNETTIERUNG

HAPTIK

84,33% 86,53% 89,83%
GESAMTBEWERTUNG GESAMTBEWERTUNG GESAMTBEWERTUNG

304 € 629 € 1149 €

06|2011

GUT
Pentax smc DFA 50mm 2,8 Makro 06|2011

SEHR GUT
Zeiss Planar T 2/5006|2011

GUT
Canon EF 50mm 1:2,5 Compact Macro

TEST OBJEKTIVE

Leider kann Canons 
50mm Makro kaum mit 
seinem einfach gehalten 
Gehäuse überzeugen 
und landet bei der Hap-
tik auf Platz 3. Dafür 

FAZIT

Dieses Objektiv haben 
wir mit der Canon EOS 1D 
Mark IV getestet

Dieses Objektiv haben wir 
mit der Nikon D3s
getestet.

Dieses Objektiv haben 
wir mit der Pentax K-5 
getestet

Das Pentax Makro-
Objektiv präsentiert 
sich mit einem ordentli-
chen Erscheinungsbild 
und einer guten 
Bildqualität. Mit einer Dieses Objektiv haben 


